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Wir unterstützen dich gerne bei der 
Suche nach einem passenden Thera-
peuten: 
 www.sanoanimal.de/therapeuten.

Hinweis: Sollte sich der Zustand dei-
nes Pferdes mit der Gabe von OKAPI 
GasterCare forte verschlechtern, setz 
das Futtermittel bitte umgehend ab 
und informiere deinen Therapeuten 
oder Tierarzt, um die Ursache für die 
Verschlechterung abzuklären und die 
Therapie ggf. anzupassen.

Tipp: OKAPI GasterCare forte wird von 
den meisten Pferden aufgrund seines 
intensiven Geschmacks recht ungern 
gefressen. Es hat sich bewährt, mit ei-
ner kleinen Menge („Prise“) zu beginnen 
und die Menge langsam zu steigern, um 
das Pferd an den Geschmack zu gewöh-
nen. Eingeweichte Heucobs oder Espar-
settecobs sind gut geeignet, um das 
Futtermittel unterzumischen und damit 
den Geschmack etwas zu maskieren.

Dein Sanoanimal Team

Einlage Magengeschwür

Magengeschwüre
(Equine Gastric Ulcer Syndrome, EGUS, Gastritis)

Die Gesundheit deines Pferdes 
liegt uns am Herzen

 Mehr Infos zumThema Magengeschwüre 
fi ndest du auch unter: www.sanoanimal.de

Wir haben für dich einige Informationen zusammengestellt, 
damit es deinem Pferd bald wieder besser geht.
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Im Rahmen der Unterstützung von 
Pferden mit Magengeschwüren kann 
OKAPI GasterCare forte einen wertvol-
len Beitrag leisten, die Magenschleim-
haut in der natürlichen Regeneration 
zu unterstützen. Es zeichnet sich durch 
eine auf diese Stoffwechselproble-
matik abgestimmte Kräutermischung 
aus, sowie weitere Nährstoffe, welche 
die Wiederherstellung der natürlichen 
Schleimhautbarrieren fördern und 
einen Beitrag zur Entzündungsmodula-
tion leisten. Begleitet werden kann der 
Prozess der natürlichen Stoffwechsel-
normalisierung zusätzlich mit der Gabe 
von OKAPI Süßholzextrakt und OKAPI 
Zinkchelat.

Bitte beachte, dass gut gemeinte, aber 
falsch aufgesetzte Therapieversuche 
zu einer erheblichen Verschlechterung 
des Zustands deines Pferdes führen 
können, und es im schlimmsten Fall zu 
schweren Erkrankungen wie Hufrehe 
oder Kolik kommen kann. Aus diesem 
Grund empfehlen wir dringend, einen 
ausgebildeten Therapeuten oder Er-
nährungsberater zu konsultieren, der 
einen für dein Pferd passenden Ernäh-
rungs- und ggf. auch einen Therapie-
plan zusammenstellt.

muss selbstverständlich frei von Schim-
mel und anderen Verderb anzeigen-
den Mikroorganismen sein. Außerdem 
sollte bei den Nährwerten Zucker auf 
keinen Fall 6 % überschreiten. Der Roh-
proteinwert sollte für ein Freizeitpferd 
bei 6-9 % liegen. Kraftfutter ist ebenso 
zu vermeiden, wie Strukturhäcksel  
(„getreidefreie Müslis“) und fermentier-
te Futtermittel wie Heulage.

Dazu sollte das Pferd stets freien Zu-
gang zu einem Salzleckstein und quali-
tativ einwandfreiem Wasser haben. Die 
regelmäßige Gabe eines guten, anorga-
nischen Mineralfutters ist ebenfalls 
angezeigt. Die Gabe weiterer Futter-
mittel, wie auch die Auswahl eines, für 
dein Pferd passenden Mineralfutters, 
ist unbedingt mit einem qualifizierten 
Ernährungsberater oder kompetenten 
Tierarzt abzusprechen. 

Zentral bei Pferden mit Magengeschwü-
ren ist die Wiederherstellung der na-
türlichen Schleimschicht, welche die 
Magenschleimhaut vor den Angriffen 
der Magensäure schützt, zusätzlich zur 
Reduktion der Entzündungsprozesse 
und verbesserten Durchblutung der 
Magenwand. Dies kann über eine artge-
rechte Ernährung, stressarme Haltung, 
regelmäßiges, angepasstes Training 
sowie unterstützende Ergänzungsfutter-
mittel wie gekochten Leinsamen oder 
gequollene OKAPI Ganze Flohsamen 
erfolgen.

Lieber Pferde-Enthusiast,
wir freuen uns, dass du dich für OKAPI 
GasterCare forte entschieden hast.

Die folgenden Hinweise sollen dir bei 
der Anwendung des Futtermittels hel-
fen und auf wichtige Punkte eingehen, 
die du beachten solltest. Lies diese 
Hinweise bitte sorgfältig, bevor du die-
ses Ergänzungsfuttermittel zum ersten 
Mal fütterst.

Bei Magengeschwüren handelt es sich 
um Entzündungsprozesse der Magen-
schleimhaut, die im vorderen (Saccus 
caecus) oder hinteren Bereich (Fundus, 
Pylorus-Region) des Magens auftreten 
und unterschiedliche Ursachen haben 
können. Betroffene Pferde werden 
oft übersehen, da die Symptome sehr 
subtil sind. Sie können sich äußern in 
mäkeligem Fressverhalten, Kotwasser, 
Gurtenzwang oder Rittigkeitsproble-
men und vielen anderen kleinen oder 
großen Anzeichen. Langfristig können 
die durch Magengeschwüre verursach-
ten, permanenten Schmerzen zu dau-
erstressbedingten Folgeerkrankungen 
wie Insulinresistenz oder zu Cushing-
ähnlichen Symptomen führen.

Die Ursachen für Magengeschwüre 
sind vielfältig – und beim Pferd – noch 
immer Gegenstand der Forschung. 

Derzeit bekannte Ursachen umfassen: 
nicht dauerhaften Zugang zu  Raufutter 
(insbesondere Heu), kraftfutterbe-
tonte Fütterung sowie dauerhaften 
Stress, der beispielsweise durch un-
passende Haltung, Bewegungsmangel, 
suboptimale Ausbildungsmethoden 
oder chronische Schmerzen entstehen 
kann. Daher ist es wichtig, die Pferde 
auf mehreren Ebenen zu unterstützen, 
damit die natürliche Magenschleim-
hautbarriere wiederhergestellt werden 
kann und so die Entzündungen abhei-
len können.

Dazu gehört in erster Linie eine art-
gerechte, stressarme Haltung, die viel 
freie Bewegung und Sozialkontakte er-
möglichen sollte. Stress in jeder Form 
sollte unbedingt vermieden werden. 
Regelmäßige Bewegung an der Hand 
oder unter dem Sattel bei angepass-
tem Training und fachgerechter Aus-
rüstung unterstützen das Pferd dabei, 
Stress abzubauen.

Darüber hinaus muss der ständige Zu-
gang zu qualitativ einwandfreiem Heu 
sichergestellt sein (24/7 Heufütterung). 
Dazu gehört, dass das Heu ein spät ge-
ernteter erster Schnitt sein sollte, mit 
hohem Cellulose- und geringem Blatt-
gehalt, auch wenn Pferde mit Magenge-
schwüren auf stängeliges Heu anfangs 
oft mit Kotwasser reagieren. Das Heu 
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